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Sand für die Zukunft – Küstenschutz 
als „Attraktion“ für Norderney 

Der Sommerurlaub auf Norderney bekommt in diesem Jahr eine 
besondere Note: Die Gäste der Insel können live miterleben, wie mit 
modernster Technik und großem Engagement die Zukunft der Insel 
gesichert wird. Am Westkopf von Norderney finden umfangreiche 
Küstenschutzarbeiten statt, die nicht nur notwendig, sondern auch 
ein beeindruckendes Schauspiel bieten – mitten im Sommer und 
direkt am Strand. 

Für mögliche Kritik seitens der Urlaubsgäste sieht sich die Staatsbad 
Norderney GmbH nicht in der Verantwortung. „Natürlich ist eine 
solche Maßnahme mitten in der Saison für unsere Gäste nicht 
erfreulich. Dennoch sind diese Aufspülungen während der Saison 
zwingend notwendig. Leider wurden auch wir erst Ende Juli dieses 
Jahres über die Durchführung informiert“, erklärt Wilhelm Loth, 
Geschäftsführer des Staatsbads. 

„Wir bedauern sehr, dass unsere Gäste den Küstenschutz hautnah 
miterleben müssen. Für die Kritik daran, dass die Arbeiten in der 
Hauptsaison stattfinden und so kurzfristig angekündigt wurden, 
haben wir volles Verständnis.“ 

Insgesamt 260.000 Kubikmeter Sand werden aus der Robbenplate 
auf die Insel gebracht und zwischen den Buhnen F und H1 verteilt. 
Das Ziel: die Erhöhung des Strandniveaus auf einer Länge von rund 
zwei Kilometern. Diese Maßnahme dient dem Schutz der 
Uferpromenade und der Infrastruktur der Insel vor Sturmfluten und 
der stetigen Kraft des Meeres. Verantwortlich für das Projekt ist der 
Niedersächsische Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten- und 
Naturschutz (NLWKN), der unter dem Motto „Building with 
Nature“ die Arbeiten durchführt. 

Das riesige Baggerschif Thor R aus Dänemark wird über eine 300 
Meter lange Spülleitung Sand-Wasser-Gemisch an den Strand 
pumpen. Planierraupen verteilen den Sand anschließend in präziser 
Feinarbeit. Die Arbeiten erfolgen rund um die Uhr – im 24-Stunden-
Betrieb, sieben Tage die Woche – und dauern voraussichtlich sechs 
Wochen. 
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Dabei wird jedes Buhnenfeld einzeln aufgespült, was bedeutet: 
Täglich gibt es neue Fortschritte zu beobachten. Für 
Technikbegeisterte, Naturfreunde und Familien bietet sich damit 
eine einmalige Gelegenheit, die Inselpflege in Aktion zu erleben. 

„Natürlich hoffen wir auf Verständnis für mögliche 
Einschränkungen im betroffenen Strandabschnitt“, so Loth weiter. 
„Doch gerade weil diese Maßnahmen in der sturmflutfreien 
Sommerzeit durchgeführt werden müssen, lässt sich das mit dem 
Urlaub auf Norderney bestens verbinden: als Erlebnis mit Mehrwert 
und als sichtbares Zeichen für den Schutz unserer geliebten Insel.“ 

Detaillierte Informationen zur Maßnahme sowie spannende 
Hintergrundinfos zum Küstenschutz finden sich in einem NLWKN-
Flyer unter dem Link norderney.de/weststrand. 


